
Stand 12/2022

Inbetriebnahme Photovoltaikanlage 

Anlagenbetreiber _______________________________________________ (wie Marktstammdatenregister) 

Standort Anlage _______________________________________________ (Gebäudeadresse bzw. Flur /Flurstück) 

Abw. Anschrift _______________________________________________ (Rechnungsanschrift nicht Standort) 

Telefon-Nr. _______________________________________________ (für Rückfragen) 

EEG-Inbetriebnahmedatum  ______.______.__________     installierte Leistung  ___________,________ kWp 

erwartete Jahresstromerzeugung ___________________ kWh    davon Selbstverbrauch  _____________ kWh 

Modulhersteller-/typ ___________________________________    Wp Modul ________  Anzahl Module _______ 

Einspeisung in   Niederspannung 

Aufstellungsort  Wohngebäude 

 Mittelspannung

 sonstiges Gebäude _________________________           Freifläche 

        erste Anlage auf dem Grundstück 

         weitere Anlage auf dem Grundstück            neue Messung         bestehende Messung dann Zählerstände 

Zähler-Nr. Erzeugung    _______________________     Zählerstand            __________________ 

Zähler-Nr. Überschuss  _______________________     Zählerstand 2.8.0    __________________ 

Einspeiseart 

        Selbstverbrauch,  falls ja  mit Erzeugungszähler  ohne Erzeugungszähler 

        Kaskade Messkonzept 6           für Energiebezug Messkonzept 8  (besondere Messkonstrukte mit Schaltplan) 

        Volleinspeisung 

Steuerbarkeit § 9 

                    kfm. bilanzielle Durchleitung 

keine Steuerbarkeit bis 25 kWp  70 % bis 25 kWp           

                                       kleine Fernwirkanlage bis 100 kWp Fernwirkanl. > 100 kWp 

Eigenversorgung -> in PV-Anlage erzeugter Strom wird verbraucht in 

        EINEM selbstgenutzten Wohnhaus / Gewerbe  vermieteten Wohngebäude / Gewerbe

       Gebäude mit Einliegerwohnung / mehreren Gewerben

        mehreren Gebäuden auf gleichem Grundstück und nicht alle vom Anlagenbetreiber genutzt 

Für die Bearbeitung werden dieses vollständig ausgefüllte Formular, Registrierung MaStR 
(www.marktstammdatenregister.de) und die technischen Unterlagen benötigt. Wenn EEG-Inbetriebnahme früher als 
Zählerinstallation erfolgt, ist Nachweis lt. Vorgabe zwingend erforderlich! Registrierung im MaStR innerhalb 1 Monat nach 
Inbetriebnahme, sonst muss BEW Vergütung sanktionieren. 

___________      ___________________________        _________________________        _________________ 

Datum                   Stempel/Unterschrift Errichter             Unterschrift Anlagenbetreiber        geprüft BEW 

Bocholter Energie- und Wasserversorgung GmbH, Kaiser-Wilhelm-Straße 1, 46395 Bocholt 

Batteriespeicher          ja               nein

max. Entladeleistung __________ kW   nutzbare Speicherkapazität ___________,________ kWh
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